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Bezugsmöglichkeit: unentgeltliche Verteilung an alle Haushalte der Mitgliedsgemeinden und im
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GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma Öffnungszeiten:
Hauptstraße 29 Montag 13 - 16 Uhr
08541 Theuma Donnerstag 13 - 18 Uhr
 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88291 Donnerstag 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/88330 oder nach Vereinbarung
 
e-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Theuma,
nachfolgend erhalten Sie einige Informationen aus den letzten Gemein-
deratssitzungen: 

Gemeinderatssitzung am 30.01.2017
Der Beschluss zur Veräußerung des Grundstückes Nr. 693a der Gemar-
kung Theuma wurde am 30.01.2017 nicht gefasst, weil im Gemeinderat 
weiterer Klärungsbedarf aufgetreten ist. 

Ulrich Sörgel informierte, dass die Vorbereitungen zur 750 Jahr Feier 
auf einem guten Weg sind. Ein erster Höhepunkt wird der Auftritt der 
„Blue Wonder Jazz-Band“ am 11.03.2017 in der Turnhalle sein. Ende 
Februar soll ein weiterer Flyer über die geplanten Veranstaltungen am 
Festwochenende erscheinen. Die Vertreter in den Ausschüssen haben 
sich dazu entschlossen, das Festwochenende in Eigenregie auszurich-
ten, was eine rege Mithilfe aller Vereinsmitglieder und Einwohner nötig 
macht. Das Festgelände wird der Bereich zwischen Dorfgemeinschafts-
haus, Sportplatz und Spielplatz. 

In der Bürgerfragestunde wurden die Gemeinderäte aufgefordert, sich 
zu den Aussagen von Reiner Körner zu einer möglichen „Einheitsge-
meinde Tirpersdorf“ zu äußern. Ulrich Sörgel teilte im Namen des Ge-
meinderates mit, dass die Absichtserklärung zur Einheitsgemeinde mit 
gleichberechtigten Partnern nach wie vor Bestand hat und Theuma zum 
jetzigen Zeitpunkt keine Eingemeindung nach Tirpersdorf anstrebt. Die 
weitere Entwicklung in den nächsten Wochen und Monaten muss abge-
wartet werden. Die Einwohner werden entsprechend informiert.

Gemeinderatssitzung am 20.02.2017
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.02.2017 den Entwurf zur 

Haushaltssatzung der Gemeinde Theuma beraten und festgelegt, dass er 
in der Zeit vom 23.02.-07.03. ausgelegt werden soll. Einwendungen kön-
nen bis 17.03. vorgetragen werden. Der Beschluss kann in der Sitzung 
am 27.03. erfolgen.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 

Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
Bauvorhaben: Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage und 
Carport
Bauort:   08541 Theuma, Hauptstraße, Flurstück 129/2 Gemar-

kung Theuma

Beschluss-Nr. 02/24/2017:
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen von Dipl.-Ing. (BA) Holger Schunk, Grenzstr. 19, 
08248 Klingenthal das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. Bauvor-
haben.
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Beschlussfassung zur Ortsdurchfahrtsvereinbarung 
(OD) zwischen dem Freistaat Sachsen und der Gemeinde Theuma für 
die Fahrbahnerneuerung mit Gehwegbau der S 312 in Theuma  

Beschluss-Nr. 03/24/2017
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma billigt den Entwurf vom 
14.02.2017 der OD – Vereinbarung zwischen dem Freistaat Sachsen, 
vertreten durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlas-
sung Plauen und der Gemeinde Theuma zur Fahrbahnerneuerung mit 
Gehwegbau der S 312 in der Ortsdurchfahrt Theuma, NK 5539 033 Stat. 
0,443 bis NK 5539 027 Stat. 1,364.
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

.....................................................................................................................

Allgemeine Informationen und Anfragen
Der Klärungsbedarf zum Tagesordnungspunkt aus der letzten GR Sit-
zung - Veräußerung von Flurstück 693a – konnte ausgeräumt werden. 
Der Beschluss wird in der nächsten GR Sitzung auf die Tagesordnung 
gesetzt.
Zahlreiche Firmen und Privatpersonen haben durch Spenden die 750 
Jahrfeier schon unterstützt. Herzlichen Dank an dieser Stelle. Über wei-
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tere Spenden und sonstige Unterstützung würde sich die Gemeinde sehr 
freuen. Die erste Veranstaltung im Rahmen des Festjahres wird der Auf-
tritt der „Blue Wonder Jazz Band“ in der Turnhalle Theuma am 11.03. 
sein. Karten sind in der Bäckerei Herold und in den Freie Presse Shops 
erhältlich..

Die Sanierungsarbeiten am Dorfgemeinschaftshaus sollen in diesem 
Jahr erfolgen und das Objekt brandschutztechnisch auf den Stand brin-
gen, der 1997 schon hätte erreicht sein sollen. Ab 2018 können dann 
voraussichtlich wieder Veranstaltungen stattfinden..

Weitere Informationen

Der Bürgerpreis 2016 der Gemeinde Theuma unterstützt durch die Stif-
tung der Sparkasse Vogtland wurde „im kleinen Rahmen“ am 7. Febru-
ar 2017 im Beisein von Frau Wunderlich, Leiterin der Geschäftsstelle 
Oelsnitz, und Ulrich Sörgel an Herrn Gerhard Weiß, Geschäftsführer 
der Natursteinwerk Theuma GmbH vergeben. Der stellvertretende Bür-
germeister würdigte im Namen des Gemeinderates das langjährige En-
gagement von Herrn Weiß für die Belange der Gemeinde und unsere 
ortsansässigen Vereine. Herr Weiß bedankte sich für die Anerkennung.

Terminvorschau für 2017 (soweit bei Redaktionsschluss bekannt)

11.03., 20:00 Uhr „Blue Wonder Jazz Band“ Turnhalle

18.04. 14-17 Uhr
19.04. 14-17 Uhr
20.04.   9-12 Uhr

Lego-Tage der Kirchgemein-
de Theuma

Turnhalle

21.04. Filmvortrag „Shooting Wild 
West“ von Terra-Film Klaus 
Beer

Turnhalle

29.04. Musikalischer Nachmit-
tag mit Auszeichnung der 
Wettbewerbssieger der 
Ausstellung „Erhalten und 
Bewahren im Dorf“

Museumsverein 
Theuma
Museumshof und 
Fest 

30.04. Hexenfeuer Gelände am 
Sportplatz

06.05. Ausfahrt DRK Brocken

14.05., 17:00 Uhr „Melodien tanzen um die 
Welt“ mit der Chursäch-
sischen Philharmonie

Kirche Theuma

20.05., 10:00 Uhr Führung/Vorstellung der 
modernsten Häuser Theumas

Museumsverein, 
Dr. Karl Hartisch

28.05., 9:30 Uhr Festgottesdienst mit Jubel-
konfirmation der Jahrgänge 
1992, 1967, 1957, 1952, 1947, 
1942, und 1937

Kirche Theuma

28.05., 9:30 Uhr Festgottesdienst mit Jubel-
konfirmation der Jahrgänge 
1992, 1967, 1957, 1952, 1947, 
1942, und 1937

Kirche Theuma

Kirche Theuma Pfingstwanderung Initiative für 
Theuma

09.06., 19:00 Uhr DVD Vortrag „Theuma feiert 
wie noch nie“ von Bernd 
Winkelmann

Dorfgemein-
schaftshaus

17.06. Familiensommerfest Kindergarten 
Theuma

06.08.,14:00 Uhr Festgottesdienst mit OLKR 
Pilz mit Gemeindefest

Kirche Theuma

12.08., 18:00 Uhr Gartenfest DRK Sportheim 
Theuma

25.08- - 27.08. Veranstaltungen zur 
750-Jahr-Feier

Festzelt/ 
Festgelände

26.08. Festgottesdienst Kirche Theuma

02.09., 14:00 Uhr Kinderfest mit Musical Kirche Theuma

02.09. Konzert mit „Engerling 
Blues Band“

Festzelt

17.09., 17:00 Uhr Konzert „Classic Brass“ mit 
Prof. M. Eisenberg (Orgel)

Kirche Theuma

23.09. „Der große Löschangriff“ 
Feuerwehrauscheid der Ver-
bandsgemeinden

Sportplatz

30.09. Schlachtfest mit Tanz des 
Museumsvereins Theuma

Innenhof Bau-
ernmarkt und 
Museumsräume

01.10. Frühschoppen des Museums-
vereins

Innenhof Bau-
ernmarkt und 
Museumsräume

08.10.,17:00 Uhr Konzert der „Vogtland-
Philharmonie“ Greiz/Rei-
chenbach

Kirche Theuma

28.10. Kirmestanz der Feuerwehr 
Theuma

FFW Gerätehaus

29.10., 9:30 Uhr Festgottesdienst zur Kirch-
weih

Kirche Theuma

11.11., 16:00 Uhr Martinfest Kirche Theuma

25.11. – 26.11. Lokalschau des KTZV Theu-
ma u U. e.V.

Dorfgemein-
schaftshaus

03.12.2017 Weihnachtsmarkt Einrichtungs-
haus Geipel

09.12., 19:00 Uhr Weihnachtsfeier DRK Gaststätte  
Streuberg

31.12., 18:00 Uhr Festgottesdienst mit Ausläu-
ten des Festjahres

Kirche Theuma
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cm. Fotografiert wurde von Beauftragten des Vereins, jeder Bürger kann 
aber auch ein eigenes Bild von seinem Haus bei uns abgeben (nähere In-
formationen auf Plakaten im Ort) Ermittlung der ersten 10 für den End-
ausscheid bis 20.03.2017, diese sollten (dann im Großformat) und mög-
lichst, wenn vorhanden, eine Gegenüberstellung seines Objektes früher 
und heute zeigen. Der Endausscheid findet vom 06.04. bis 20.04.2017 
statt Subjektiv ist das Alter in Frage kommender Häuser. Wir schlugen 
als Grenze das Baujahr 1960 vor. Engagierte Bürger, z.T. Bausachver-
ständige, überstimmten uns: „ Ein altes Haus ist spätestens unmittelbar 
vor dem 2. Weltkrieg erbaut.“ Wir willigten ein – also Baujahr vor 1939. 
Lassen wir uns überraschen - am 29. April 2017, nachmittags im Gelän-
de des Bauernmarktes bzw. –Museums wird das Geheimnis im Rahmen 
unseres Frühlingsfestes der Volksmusik (14:00 – 17:00 Uhr) gelüftet. Ab 
18:00 Uhr ist dann übrigens Tanz für Jung und Alt bei schönem Wetter. 
Wir freuen uns auf das Gelingen!

Der Museums- und Heimat-
verein Theuma e.V. informiert

Ortsrundgang in Theuma

Auf Wunsch vieler Zugezogener, aber 
auch Einheimischer, zum Kennenlernen 

der vielen offiziellen und nicht offiziellen volkstümlichen Bezeichnun-
gen für Straßen und Plätze, von bekannten und z.T. noch unbekannten 
Sehenswürdigkeiten führen wir am Samstag, 18. März 2017, erstmals 
eine Ortsbesichtigung durch. Beginnend mit einem Blick vom Kirch-
turm auf unseren Ort, dann zu den Schönheiten unseres Dorfes, auch 
mit Unterstützung eines bekannten Dorffahrzeugs. Natürlich können 
Sie sich dabei auch über die 60 ausgesuchten Häuser für den Wettbe-
werb „Schönstes, gut erhaltenes altes Haus von Theuma“ informieren 
(evtl. Schreibzeug und Fotoapparat mitbringen). Im Ausstellungslokal 
(Imbissraum Bauernmarkt) können Sie wählen bzw. neue Vorschläge 
einbringen bis zum 25. März.
Abmarsch ist 15.30 Uhr am Bauernmarkt. Endziel ist der Streuberg, wo 
nach dem Abendessen (wer möchte, bitte im Streuberg – Ruf 88248 -  
anmelden) eine Rückfahrtmöglichkeit besteht mit dem Theuma Express.

***

750 Jahre Theuma – im August 2017

Viele Höhepunkte wird es in Theuma im August 2017 geben. Einer sollte 
die Herausgabe der neuesten Ortsgeschichten (Ortschronik) sein.
„Theuma einst und jetzt – in Wort und Bild“

Von 1267 bis 2017 soll alles Wesentliche gezeigt werden, dies mit so viel 
Bildmaterial wie möglich.
Dabei ist es erfreulich, dass viele Theumaer wiederum fleißig suchen 
und nachsehen, was evtl. noch unveröffentlicht ist. Fast eine kleine 
Sensation: die aufgefundenen Glasschilder vom ersten Ortschronisten 
Tischlermeister Oscar Fickert. Auch die Theumaer Highlights werden 
beschrieben – Kirche, Steinbruch, Kampf ums Wasser, Rockzentrum 
Anker - und dabei der Deimische Humor nicht zu kurz kommen. Wer 
noch etwas Verborgenes – ob in Wort oder Bild gefunden hat, bitte beim 
Museums -und Heimatverein-Vorsitzenden Bernd Winkelmann melden.
 
Besonders benötigen wir je 1 Bild von Pfarrer Garms u. Hans Drahota 
(den „Kumpel“ u. Hauptinitiator des Wasserleitungsbaus 1954/56).

***

Erhalten und Bewahren im Dorf – Prämierung  
der schönsten alten Dorf- und Bauernhäuser mit  

Frühlingsfest am 29. April 2017

Als nach 25-jähriger Existenz der Theumaer Kult-Dorf-u. Jugendclub 
durch die Ankerschließung seine Tätigkeit einstellte, gab es viel Trau-
er, wie im Festzug 1992 sichtbar war. Aber fast die gleichen Leute wie 
bisher wurden schon 1994 im sanierten Anker wieder aktiv und gründe-
ten 1997 den Dorf-und Heimatverein. Im Prinzip der direkte Nachfolger 
des Dorf-und Jugendclubs. Der Vorsitzende blieb der „Alte“, die Ziele 
blieben – bis auf eine Neuerung: Die Heimatgeschichte wurde mehr in 
den Mittelpunkt der Arbeit gestellt. Besonders die Erhaltung des Alten, 
Wertvollen, Dörflichen wurde zur Aufgabe erklärt. Am 01. Mai 1998 – 
ein tolle Idee: innerhalb des 1. Frühlingsfestes von Theuma wurden die 
„schönsten alten Dorf-und Bauernhäuser“ ermittelt (in der kommenden 
Ortsgeschichte sind die Sieger noch einmal zu sehen). Nun wird diese 
Tradition vom neuen Museums-und Heimatverein wieder aufgegrif-
fen. Ab Anfang März 2017 (exakter Termin wird bekanntgegeben) wird 
im Imbissraum des Bauernmarktes eine Ausstellung von 50 – 60 alten 
Bauern-und Wohnhäusern erfolgen im Format von ungefähr 12,5 x 17 

1. Platz: Haus Johannes 
Riedel, Ortsausgang 
Richtung Oelsnitz rechts

2. Platz: Fachwerk-
haus Jens Ebert 
- Marianne Forner, 
Topfmarkt - jetzt Fam. 
Reichmann

3. Platz: Minihäuschen von Else Spitz-
ner, jetzt Werkstatt Ulf Klebe - Straße 
zum Hoch

Bernd Winkelmann
Vorsitzender des Museums-und Heimatvereins Theuma

• Personenbeförderung
• Krankenfahrten für alle Kassen
• Chemo- u. Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten

... bis 8 Personen

Tel. 037463 887 43
Mobil 0171 266 50 76

Taxi Ulbricht e.K.
www.taxi-ulbricht-theuma.de
Oelsnitzer Str. 3, 08541 Theuma
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Wie schön, dass du geboren bist,  
wir hätten dich sonst sehr vermisst…

…wie schön, dass wir beisammen sind -  
wir gratulieren dir Geburtstagskind!

Dieses Geburtstagslied kennen alle Kinder und Eltern im Kindergar-
ten Theuma. In der Bussi Bär Gruppe ertönte es, zur obligatorischen 
Schlange durch den Kindergarten, im Januar 2017, ganze vier Mal!
Ich weiß, dass ein Geburtstag in manch anderen Einrichtungen keine 
große Sache ist. Man reicht einen Kuchen rein und es wird ein Lied ge-
sungen, das war dann auch schon der Zauber. Sicherlich kann das auch 
ausreichen, aber wir sehen in so einem Tag einfach mehr. 
Für jedes einzelne Kind ist der Geburtstag etwas Einmaliges, worauf 
sie teilweise lange hin fiebern. Endlich kommt der eine Tag im Jahr, wo 
sich alles nur um sie dreht. Extra für das jeweilige Kind wird der Raum 
geschmückt, eine Tafel hergerichtet, ein Gabentisch bereitgestellt, Ker-
zen entzündet, eine Schlange gelaufen, mehrfach gesungen, Geschenke 
gebastelt und die Aktivitäten darf es auch selbst bestimmen. 
Aber das Tollste für jedes Kind ist und bleibt, dass Mama und/oder Papa 
sich ganz viel Mühe machen, um ihnen und ihren Freunden ein tolles 
Frühstück zu ermöglichen. Dass Mama/Papa den halben Vormittag mit 
im Kindergarten sind, ist für viele das beste Geschenk von allen, denn 
wann sonst ist das so? Fast nie!
Klar, Geburtstag hat ein jeder Mensch. Die Rituale in unserer Gruppe/
Kita sind für alle gleich. Und trotzdem ist dieser Tag etwas sehr indivi-
duelles und auch eine Wundertüte für uns Erzieher. 
Denn manchmal verhalten sich die Kinder doch etwas anders als ge-
wohnt. Da wird aus dem sonst so ruhigen Kind plötzlich ein Selbstbe-
wusstes, welches die Aufmerksamkeit total genießt. 
Und genauso wird manchmal aus dem sonst so vorwitzigen Fratz plötz-
lich ein schüchternes Kind, welches dann doch nicht mehr so gerne im 
Mittelpunkt zu sein scheint. Von daher ist es immer wieder spannend, 
was passiert und jede Feier ist anders. Aber eins bleibt gleich: Jedes Kind 
hat einen schönen Tag und das ist was zählt! 

Euer Kindergartenteam

Liebe Senioren !
Wir laden Euch recht herzlich zum

Seniorentreff
am Mittwoch 5. April 2017 um 15:00 Uhr 

ins Sportheim ein:
An dieser Stelle ein Dankeschön an unsere  

„Sportheim-Ute“ für das liebevolle und herzliche Will-
kommen unserer Senioren!

Unsere Kindergartenkinder werden euch mit einem 
Programm erfreuen und nach einem gemütlichen 

Kaffeetrinken erleben Sie:

MARKUS LÖSCHNER
„Konzertina-Musik aus alten Zeiten“

ein musikalischer und lustiger Ohrenschmaus, den 
Sie, liebe Senioren nicht verpassen sollten!

Unkostenbeitrag p.P. 4 €
Wir freuen uns auf Euch!

Anmeldungen bitte im Kindergarten: 88230

5. Juli 2017 schon 14 Uhr im Sportheim,  
denn ca 15 Uhr starten wir mit unserem  

Achim und der Deimischen Bimmelbahn!

Gemütlich ist es jedes mal.

Mundartliches Wörterbuch

Mundartliches aus dem VogtlandSieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogtländischen 

Mundart wird immer seltener. Im 

ländlichen Raum kommen mundart-

liche Wörter vor allem bei älteren 

Leuten im täglichen Sprachgebrauch 

noch vor. Da immer mehr Menschen 

in anderen Regionen Arbeit finden, 

wird der vogtländische Dialekt nach 

und nach verdrängt. Deshalb hat 

Frau Sieglinde Röhn mundartliche 

Wörter und Ausdrücke aus dem 

Kernvogtländischen gesammelt 

und aufgeschrieben.

erhältlich in:  

BUCHHANDLUNG am MARKT Kathrin Jakob, 

Markt 5, 08606 Oelsnitz, Telefon: 03 74 21 / 2 36 33



5

Termine märz/April 2017
07.03.2017 DRK-Weiterbildung im Sportlerheim Theuma
 Ansprechpartner: DRK-Ortsgruppe Theuma, 
 Achim Hüttner, Oelsnitzer Str. 1, 08541 Theuma
 Telefon: 037463/89215

enTsorgungsTermine märz/April 2017
10.03.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
13.03.2017 Restabfall
24.03.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
27.03.2017 Restabfall
07.04.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
07.04.2017 Straßensammlung Grüngut
10.04.2017 Restabfall
21.04.2017 Blaue Tonne
21.04.2017/
22.04.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne
24.04.2017 Restabfall
25.04.2017 Schadstoffmobil, 13:45-14:30 Uhr Iglu-Gartenstr.

Baumaschinen

Mietservice

Vogtland GmbH

Voigtsberger Str. 22, 08606 Oelsnitz / Vogtl.  
Tel. 03 74 21 / 2 62 58 oder 01 73 / 57 25 869     

Fax 03 74 21 / 2 62 61     
Hompage : www.bmv-gerlach.de    

E-Mail : info@bmv-gerlach.de   
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Mathematikolympiade 2017

Im Januar  starteten die Rechenkünstler der Klassen 1 bis 4 zur diesjäh-
rigen 1. Stufe der Mathematikolympiade. 
Die Erstklässler, die im Unterricht erst bis zur 10 rechnen gelernt haben, 
knobelten genau so eifrig wie die Teilnehmer der anderen 3 Klassen-
stufen. Dabei erreichten Collien Schramm und Lennard Grellmann aus 
Klasse 2 so gute Ergebnisse, dass beide als Frühstarter an der 2. Stufe 
der Matheolympiade teilnehmen dürfen  und sich dort an den Aufgaben 
der 3. Klassenstufe probieren können. Auch Matteo Mattheß aus Klasse 
3 sowie Henriette Huke und 
Hannah Fineiß aus Klasse 4 werden unsere Grundschule Anfang März 
in Plauen vertreten. Wir drücken euch ganz fest die Daumen! 

.....................................................................................................................

Bücherbus der Vogtlandbibliothek

Seit Ende 2016 hält der Bücherbus bereits am Vormittag einmal im Mo-
nat vor unserer Schule. Darüber freuen wir uns sehr, da auch auswärti-

ge Mädchen und Jungen nun dieses 
tolle Angebot nutzen können, denn 
jeder weiß: Lesen macht Spaß und 
… schlau! Die netten Mitarbeiter 
der Bibliothek helfen geduldig bei 

der Auswahl, bis jeder zufrieden den Bus wieder verlässt. Die „Großen“ 
dürfen in den Pausen allein hineingehen, auch die Horterzieher begleiten 
bis 14 Uhr alle Lesefreunde. 

Es war einmal....

Dem Aufruf unserer Schule auf der Suche nach Vorlesepaten im letzten 
Jahr folgten zu unserer Freude einige Theumaer. 

Frau Demuth, Frau Koch, Frau Deeg und Herr Seidel waren nun schon 
mehrere Male in den einzelnen Klassen zu Gast, um uns aus ihren Lieb-
lingskinderbüchern vorzulesen. Dafür möchten wir Schüler und Lehrer 
uns auf diesem Wege in dieser Ausgabe recht herzlich bedanken . 
Wir hoffen, dass sie uns treu bleiben, freuen uns aber auch gern über 
weitere Vorlesepaten (einfach anrufen: 037463/ 88493)

Neuigkeiten aus 
der Grundschule 

Theuma

Auf dem Bild zu sehen sind 
außerdem: 
Klasse 1: Artur Schmidt, 
Martha Kunz, Niclas Opolka 
Klasse 2: Ole Rabe 
Klasse 3: Noah Schmeißner 
Klasse 4: Jannik Hager

Die Klassen 1a und 1b zusammen mit Ihrer Vorlesepatin Frau Koch wo 
es ein Märchen von den Gebrüdern Grimm zu hören gab.

Adolf-Damaschke-Straße 99  |  08606 Oelsnitz/Vogtl.

Telefon: 037421 / 4 95 - 0  |  Fax: 037421 / 4 95 - 55
E-Mail: info@oewog.de

- Für alle Wohnungen zwei Kaltmieten Kaution -
Erfragen Sie unsere aktuellen Angebote

Unser Service:
• Vermietung von Wohnungen aus unserem Bestand
• Verkauf von Altimmobilien aus dem Bestand
• Verwaltung von Eigentumswohnungen
• Vermietung einer Gästewohnung

Sie suchen eine Wohnung, 
wir vermieten Ihnen als kompetenter Partner z.B.:
* 1-R-WE m. Balkon  164,12 €/Monat KM +    80,00 € NK  

Otto-Riedel-Str. 20, I. OG li., ca. 41,55 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 60 kWh (m²*a), Fernwärme, Bj: 1987)

* 2-R-WE  236,55 €/Monat KM +   103,00 € NK  
Bachstr. 19, II. OG li., ca. 57,00 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 72 kWh (m²*a), Erdgas, Bj: 1925)

* 2-R-WE  256,65 €/Monat KM +   107,00 € NK  
Bahnhofstr. 29, I. OG re., ca. 59,00 m², 
(EnAusw. Verbrauch, 86 kWh (m²*a), Erdgas, Bj: 1892)

* 2-R-WE  217,50 €/Monat KM +     95,00 € NK  
Mittelstr. 13, EG li., ca. 50,00 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 79 kWh (m²*a), Fernwärme, Bj: 1934)

* 3-R-WE m. Balkon  231,36 €/Monat KM +   108,00 € NK  
Otto-Riedel-Str. 8, II. OG li., ca. 56,43 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 80 kWh (m²*a),  Fernwärme, Bj: 1987)

* 5-R-WE m. Dusche  390,32 €/Monat KM +  170,00 € NK  
Fr.-Engels-Str. 11, DG, ca. 88,71 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 98 kWh (m²*a), Erdgas, Bj: 1904)

* Gewerbe geeignet als Ladengeschäft: Brunnenstr. 2 EG.,  
ca. 107,20 m² (EnAusw. Verbrauch, 123 kWh (m²*a), Erdgas, Bj: 1914)
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GEMEINDE TIRPERSDORF

Gemeindeamt Tirpersdorf Öffnungszeiten:
Hauptstraße 36 Donnerstag 15 - 18 Uhr
08606 Tirpersdorf
 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88620 Donnerstag 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/83268 oder nach Vereinbarung

e-Mail: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de
Internet: www.tirpersdorf.de

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Tirpersdorf,
die Gemeinderäte der Gemeinde Tirpersdorf trafen sich am 02. Februar 
2017 zu ihrer ersten Sitzung, über die wir Sie an dieser Stelle informie-
ren möchten:
- Gemeinderat Herr André Grummt stellte den Antrag, dass er aus be-

ruflichen Gründen an der weiteren Ausübung seiner ehrenamtlichen 
Tätigkeit gehindert ist. 

Beschluss 01/2017   
Der Gemeinderat beschließt, dass bei Herrn André Grummt ein wich-
tiger Grund vorliegt, der die Ablehnung der weiteren Tätigkeit als Ge-
meinderat rechtfertigt. 

- Bereits am 16.12.2016 wurde in der Ortsfeuerwehr Lottengrün eine 
neue Wehrleitung gewählt. Bisheriger Ortswehrleiter war Herr Gerd 
Trippner, er übte dieses Amt 15 Jahre aus. An dieser Stelle bedanken 
wir uns bei Herrn Gerd Trippner für seine jahrelange ehrenamtliche 
Tätigkeit, die er immer pflichtbewusst und zur vollsten Zufriedenheit 
ausübte.   

Beschluss 02/2017
Der Gemeinderat stimmt der Bestellung von
 Herrn Kamerad Ronny Tenner zum Ortswehrleiter und 
 Herrn Kamerad Marcel Teichmann zum stellvertretenden Ortswehr-

leiter der Freiwilligen Feuerwehr Lottengrün zu.

- Die Ortsfeuerwehr Droßdorf wählte in ihrer ordentlichen Hauptver-
sammlung am 04.01.2017 ebenfalls eine neue Ortswehrleitung. 

Beschluss 03/2017 
Der Gemeinderat stimmt der Bestellung von 
 Herrn Kamerad Silvio Vogel zum Ortswehrleiter und
 Herrn Kamerad Marco Heinrich zum stellvertretenden Ortswehrleiter
 der Freiwilligen Feuerwehr Droßdorf zu.

Beschluss 04/2017
Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf vom Flurstück Nr. 208/26 
der Gemarkung Schloditz

Beschluss 05/2017
Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf vom Flurstück Nr. 208/27 
der Gemarkung Schloditz
Bei beiden Flurstücken erfolgte die Preisbildung nach der Bewertungs-
richtlinie der Gemeinde Tirpersdorf  für Grund und Boden der Gemar-
kung Schloditz. Die Gemeinde erklärt, dass der Verkauf zum vollen 
Wert erfolgt.
.....................................................................................................................

Informationen der Gemeinde Tirpersdorf

Um auch dieses Jahr unsere traditionellen Besenbrennen am 30.04. 
durchführen zu können und die Kosten für die Abfallbeseitigung so ge-
ring wie möglich zu halten, bitten wir um Ihr Verständnis, dass nur an 
folgenden Orten diese durchgeführt werden:
 - Tirpersdorf oberhalb vom Sportplatz
 - Lottengrün Alte Bahnhofstraße
 - Schloditz Theumaer Weg
 - Obermarxgrün Am Schwarzen Teich
 - Droßdorf Wiese oberhalb vom Teich
Die Annahme von Abfällen (unbehandeltes Holz bzw. Schnittgut) er-
folgt nur am Samstag, d. 22.04.2017 und am Samstag, d. 29.04.2017 in 
der Zeit von 9.00 – 15.00 Uhr. Andere Ablagerungen von Abfällen au-
ßerhalb dieser Zeiten sind nicht möglich.
Vor dem Entzünden des Höhenfeuers wird in Tirpersdorf in der Ortsmit-
te, um 19.30 Uhr, der Maibaum aufgestellt und im Anschluss findet für 
unsere Jüngsten ein Lampionumzug zum Sportgelände statt. Den Ka-
meraden der Ortsfeuerwehren möchte ich an dieser Stelle danken, da sie 
jährlich die Überwachung der Höhenfeuer übernehmen sowie auch den 
Lampionumzug und das Maibaumaufstellen organisieren.
.....................................................................................................................

Gemeinsam geht's besser! 
Unter diesem Motto rufen schon zum 12. Mal die Sternquell-Braue-
rei, Bad Brambacher, Freie Presse und Vogtlandanzeiger alle Eltern 
zum großen Frühjahrsputz auf unseren Kinderspielplätzen auf. 
Bereits in den vergangenen Jahren waren viele Eltern im Einsatz, um die 
Spielplätze in ihren jeweiligen Ortsteilen auf Vordermann zu bringen. 
Auch dieses Jahr gibt es wieder zwei Termine, wo es die Chance  gibt, 
für ihren Spielplatz eines von 10 hochwertigen Spielplatzgeräten zu ge-
winnen. Folgende Termine stehen zur Auswahl: Samstag, d. 08. April 
oder Samstag, d. 29. April 2017
Wir würden uns freuen, wenn auch dieses Jahr wieder die Eltern oder 
auch Großeltern diese Aktion unterstützen, um ein Arbeitsteam auf die 
Beine zu stellen und tatkräftig mit anpacken werden. Wer Interesse hat, 
kann sich in der Gemeinde melden. Anmeldeschluss ist der 31. März für 
den 1. Aktionstag oder der 21. April für den 2. Aktionstag.
.....................................................................................................................

An alle Hundebesitzer 
Jeder Hundebesitzer hat Rechte und Pflichten. Wenn man jetzt bei Eis 
und Schnee durch unseren Ort geht, zeigt es sich besonders häufig,  wie 
viele Hundehaufen auf Gehwegen, an Einfahrten und auf öffentlichen 
Grünflächen liegen. Jeder Hundebesitzer ist für seinen Hund verant-
wortlich und das gilt auch, wenn er sein Häufchen macht. Der Hundekot 
stellt eine Verunreinigung dar, die sofort zu entfernen ist. Dieses gilt 
nicht nur für öffentliche Gehwege und Straßen, sondern auch für Park- u. 
Grünanlagen sowie Kinderspielplätzen. Bedenken Sie, dass eine Nicht-
beachtung der Hundekotentsorgung eine Ordnungswidrigkeit darstellt 
und ein Bußgeld zur Folge haben kann. Leider gibt es eine Vielzahl von 
„schwarzen Schafen“, die sich gerne ihrer Verantwortung entziehen, da-
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Vorbereitung der 750 Jahrfeiern  
in Lottengrün und Droßdorf

Liebe Einwohner aus Lottengrün, bis zu unserem Festwochenende für 
die 750-Jahrfeier am 26.-28.05.2017 sind es nur noch wenige Wochen 
und die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Der Ablauf unseres Pro-
grammes steht fest, Sie und alle anderen Einwohner aus den Ortsteilen 
werden dieses auf einem Flyer per Postwurfsendung bis Ende März in 
Ihren Briefkästen vorfinden, damit Sie sich bereits im Vorfeld auf eini-
ge Programmhighlights freuen können. An dieser Stelle möchten wir 
besonders die Lottengrüner Einwohner dazu aufrufen, ihre Häuser und 
Grundstücke mit Wimpeln und originellen Puppen anlässlich unserer 
Jahrfeier zu schmücken, um so auf unsere Festlichkeit aufmerksam zu 
machen und zur Verschönerung des Ortes beizutragen.  
Liebe Einwohner aus den Ortsteilen Droßdorf, Altmannsgrün, Ober-
marxgrün, Schloditz und Juchhöh, auch Ihr feiert 750-jähriges Beste-
hen. Ein gut eingearbeitetes Festkomitee trifft sich bereits viele Wochen, 
um ein Programm zu erarbeiten und einige Höhepunkte für die Jahrfeier 
zu organisieren. Der Termin für das Festwochenende steht fest und wur-
de auch schon bekannt gegeben, es soll das Wochenende vom 14.-16. Juli 
2017 sein, gefeiert wird in Juchhöh. Zu gegebener Zeit wird auch hier das 
Programm durch Flyer in Ihren Briefkästen zu finden sein. Speziell die 
Einwohner aus Juchhöh möchten wir zum Schmücken Ihrer Häuser und 
Grundstücke für das genannte Festwochenende aufrufen, aber auch alle 
anderen Einwohner aus der ehemaligen Gemeinde Droßdorf dürfen sich 
am Schmücken beteiligen. 
An dieser Stelle möchten wir alle Einwohner und Gäste zu beiden Fest-
wochenenden einladen und heißen Sie alle herzlich willkommen, also 
bitte beide Termine vormerken.    
Die Festkomitees der OT Lottengrün und Droßdorf   

bei ist es ganz einfach, mittels Beutelchen die Hinterlassenschaft wegzu-
bringen. Es ist nicht nur unansehnlich, die Haufen einfach liegen zu las-
sen, sondern besonders für unsere Kinder eine nicht zu unterschätzende 
Infektionsquelle. Geben Sie ein gutes Beispiel und beseitigen Sie die 
Hinterlassenschaft Ihres  Hundes und achten Sie auf Ihre Mitmenschen, 
um unseren Ort sauber und attraktiv zu halten.     

Reiner Körner
Bürgermeister

.....................................................................................................................

An alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Lottengrün

EINLADUNG
Hiermit lade ich alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft 

Lottengrün zur Jahreshauptversammlung

für Freitag, den 31.03.2017, um 18:30 Uhr

in die Gaststätte „Jägerklause“ in Oelsnitz, mit Partner,  
recht herzlich ein.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte  
an den Aushängen in den Schaukästen der Ortsteile.

Es wird um Teilnahmerückmeldung  
unter Tel.-Nr. 83424 oder 83846 gebeten.

gez. Adler
Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Lottengrün
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VerAnsTAlTungsKAlenDer in Der gemeinDe TirpersDorF

märz 2017

05.03.17 16.00 Uhr         Kinderkino – Die Hüter des Lichts
  Veranstaltungsort: Vereinssaal Heimatverein e.V.

09.03.17 12.00 – 13.15 Uhr  kommt die Fahrbibliothek nach Tirpersdorf
09.03.17  15.30 – 16.00 Uhr  kommt die Fahrbibliothek nach Lottengrün

06.03.17 15.00 Uhr   ) Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V.  -  
13.03.17 15.00 Uhr   )        Seniorensport allgem. Beweglichkeit, geeignet für
20.03.17 15.00 Uhr   )        Senioren/innen, Schichtler, Menschen ohne Arbeit,
27.03.17 15.00 Uhr   )        Menschen mit Behinderung, alle Sportinteressierte
  Veranstaltungsort:  Turnhalle Tirpersdorf  

April 2017
06.04.17 12.00 – 13.15 Uhr  kommt die Fahrbibliothek nach Tirpersdorf
06.04.17  15.30 – 16.00 Uhr  kommt die Fahrbibliothek nach Lottengrün

03.04.17  15.00 Uhr   )        Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V. –
10.04.17  15.00 Uhr   )        Seniorensport allgem. Beweglichkeit, geeignet für alle
24.04.17 15.00 Uhr   )        Senioren/innen, Schichtler, Menschen ohne Arbeit,
                    )        Menschen mit Behinderung, alle Sportinteressierte
  Veranstaltungsort: Turnhalle Tirpersdorf

23.04.17          Wanderung in den Frühling – Heimatverein Tirpersdorf e.V.

30.04.17 19.30 Uhr Maibaum aufstellen und Lampionumzug zum Sportgelände
  anschließend Höhenfeuer - FFw Tirpersdorf
30.04.17   Höhenfeuer Lottengrün - FFw Lottengrün
30.04.17   Höhenfeuer Schloditz, Droßdorf u. Obermarxgrün - FFw Droßdorf

VorsCHAu mAi

26. - 28.05.17 750 Jahrfeier Lottengrün

WeiTere HinWeise in Den Vereinseigenen VerAnsTAlTungsKAlenDern BzW. AusHängen.

enTsorgungsTermine märz/April 2017
03.03.2017 Restabfall alle Ortsteile
07.03.2017 Blaue Tonne in Brotenfeld und Lottengrün
10.03.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne alle Ortsteile
10.03.2017 Blaue Tonne in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 
 Obermarxgrün, Schloditz, Tirpersdorf
17.03.2017 Restabfall alle Ortsteile
21.03.2017 Blaue Tonne in Brotenfeld und Lottengrün
24.03.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne alle Ortsteile
24.03.2017 Blaue Tonne in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 
 Obermarxgrün, Schloditz, Tirpersdorf
30.03.2017 Straßensammlung Grüngut
31.03.2017 Restabfall alle Ortsteile
04.04.2017 Blaue Tonne in Brotenfeld und Lottengrün
07.04.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne alle Ortsteile
07.04.2017 Blaue Tonne in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh,  
 Obermarxgrün, Schloditz, Tirpersdorf
14.04.2017 Restabfall alle Ortsteile
18.04.2017 Blaue Tonne in Brotenfeld und Lottengrün
21.04.2017/
22.04.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne alle Ortsteile
21.04.2017 Blaue Tonne in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh,
 Obermarxgrün, Schloditz, Tirpersdorf
28.04.2017 Restabfall alle Ortsteile

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Herzlichen Dank an den Heimatverein Tirpersdorf e.V. 
und seinen fleißigen Helfern bei der Vorbereitung und
Durchführung unseres Diavortrages am 05.02.2017 im
Vereinssaal in Tirpersdorf.

Cuba... eine Erlebnisreise mit dem Fahrrad 1850 km durch ein Land der 
Gegensätze...111 Gäste kamen 
von nah und fern, für einen 
2stündigen Ausflug ins karibi-
sche Cuba. Herzlichen Dank... 
im Namen des Hospizverein 
Vogtland e.V., an den der Er-
lös des Diavortrages gespendet 
wurde.

Näheres zum Hospizverein 
Vogtland e.V. finden Sie unter 
www.hospizverein-vogtland.
de

Michael Kaiser
Christiane Wrase
Andreas Krauß

Der Verwaltungsverband Jägerswald macht für die Gemeinde 
Tirpersdorf folgendes bekannt:

Öffentliche Bekanntmachung 
Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung

 entsprechend § 3 Abs. 2 BauGB

Entwurf der Ergänzungssatzung „Brotenfeld“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 01.12.2016 den Aufstellungsbeschluss und den Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss für die Ergänzungssatzung „Brotenfeld“ in 
der Fassung vom Dezember 2016 gefasst. Aufgrund eines Formfehlers 
bei der Bekanntmachung im Amtsblatt vom 13.01.2017 wird die öffentli-
che Auslegung noch einmal wiederholt.
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung „Brotenfeld“ wird be-
grenzt von der Arnoldgrüner Straße und der Siedlung. Die Lage und der 
Geltungsbereich der o. g. Satzung sind im nachstehend abgedruckten 
Luftbild ersichtlich.
Die öffentliche Auslegung des Entwurfes der Ergänzungssatzung „Bro-
tenfeld“ sowie die Begründung zur Satzung in der Fassung vom Dezem-
ber 2016 findet in der Zeit vom 13.03.2017 bis einschließlich 13.04.2017 
im Verwaltungsverband Jägerswald, Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf, 
Bauamt während folgender Öffnungszeiten statt:

Montag 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 07.00 – 11.30 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 
schriftlich oder zur Niederschrift im Verwaltungsverband Jägerswald, 
Hauptstraße 41 in 08606 Tirpersdorf abgegeben werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Satzung unberücksichtigt bleiben.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

Tirpersdorf, den  22.02.2017 Dienstsiegel gez. Reiher
  Verbandsvorsitzende

Heimatverein Tirpersdorf  
Aktuelles und Zukünftiges

Das Jahr 2017 im Heimatverein hat für etliche Mit-
glieder und Freunde des Heimatvereins mit der 
mittlerweile traditionellen Winterwanderung am 
7.1.17 begonnen. Verschneite Wege und Schneetreiben haben diesmal 
nur eine kleinere Runde um Tirpersdorf zugelassen. Als Belohnung für 
alle Wanderer gab es im Anschluß ein zünftiges gemeinsames Essen.                                                                   
Das Bleigießen am 15.1. hat wieder viele Besucher angelockt, die sich 
aus den teilweise wirklich skurilen Figuren die Zukunft deuten wollten. 
Da war mehr Spaß als Aberglaube dabei. 
Ein echter Erfolg war der Reisevortrag „Cuba“ von Michael Kaiser und 
seinen Mitreisenden am 5.2.17. Mehr als 100 Zuhörer/Zuschauer haben 
sich von dem fesselnden Vortrag ein Bild vom Leben auf der Insel ma-
chen können. Die Eintrittsgelder wurden dem Hospizverein Vogtland 
gespendet. Wie beim letzten Mal war der Besucheranteil der „Auswärti-
gen“ höher als der der Einheimischen. 
Ein kleiner Hinweis auf Kommendes ist das Plakat Kinderkino und un-
ser Veranstaltungsplan 2017.
Der  „Freitagstreff“ ist ein Angebot an Alle die einfach mal Lust haben 
zum Treff mit Anderen, zum mal  Reden , zum Freitagsbier usw.

Tel. 037463 / 76 0 36 + 760 298
Fax: 037463 / 760 299

baugeschaeft.schaller@alice.de
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„Auf die Plätze fertig los“

Auch in diesem Jahr starteten die Hortkinder gemeinsam mit den älteren 
KITA-Kindern mit einem  Ausflug zur Feuerwehr in die Winterferien. 
Bei der gemeinsamen  Obstpause im Versammlungsraum vertieften wir 
in einem kurzen Gespräch unser bisheriges Wissen, wobei  jeder von 
uns sofort die Notrufnummer parat hatte. Wir erfuhren aber auch, dass 
diese  europaweit  für Hilfe in Notfällen gewählt werden kann. Würde es 
den Euronotruf nicht geben, müssten 
wir  über 40 Notrufnummern bei einer 
Reise durch alle EU-Staaten kennen 
und das wäre sicherlich wesentlich 
schwieriger.  Deshalb hat der Euro-
notruf  auch sein wichtigstes Geburts-
tagsgeschenk erhalten, einen eigenen 
Aktionstag im Kalender. Der "Tag des 
europaweiten Notrufs 112" wird jähr-
lich am 11. Februar begangen, denn da steckt die 112 schon im Datum.

Jetzt war es an der Zeit unsere Schnellig- 
und Geschicklichkeit bei lustigen Spielen 
im Schnee zu testen.  So ging es im Slalom 
um die Straßenkegel  und die Warnleuchten, 
wobei  außerdem noch eine Wasserspritze 
transportiert  werden musste.  Besonders 
schwierig für uns, aber auch die Feuerwehr-
männer, war der Transport eines Tischten-
nisballes durch einen Feuerwehrschlauch. 
Umso größer war die Freude, als es endlich 
geschafft war.

Zum Abschluss durften wir das Feuerwehrauto noch genau inspizieren, 
wobei uns Lucie, Luise, Felix und Maren, die Kinder der Jugendfeuer-
wehr, alles genauestens erklärten.
Leider verging die Zeit wieder wie im Flug und umso mehr freuen wir 
uns auf unser nächstes Treffen im April, bei dem wir eine Hexe für das 
Höhenfeuer basteln werden.

Zielwasser getrunken…

Am Mittwoch, den 15.02.17, fuhren wir, die Igel- und Hortkinder der 
KITA „Pusteblume“ zum Bowlen nach Oelsnitz . Wir nutzten die Gele-
genheit um den von unserer Gemeinde  gesponserten Gutschein für un-
seren Auftritt zur Rentnerweihnachtsfeier einzulösen. Voller Spannung 
philosophierten alle Kinder während der 
Busfahrt, wie viele Pins sie wohl  treffen 
werden. Nachdem wir unser „Bowlingout-
fit“ angezogen hatten, ging es auch gleich 
an den Start. Unsere Hortkinder, die schon 
öfter Bowlen waren, hatten ruck zuck den 
richtigen Dreh heraus und die Pins flogen 
einer nach dem anderen „durch die Luft“. 
Unsere Igelkinder  waren das erste Mal da-
bei und hatten anfangs schon etwas Mühe 
mit der Technik und man hatte manchmal 
den Eindruck, als würde die Kugel mit 
samt des Kindes die Bowlingbahn entlang 

schlittern.  Aber mit etwas 
Übung wurden die Treffer 
immer zahlreicher und die 
Begeisterung immer grö-
ßer. Nach einer Stärkung 
mit Pommes und Wienern 
waren die Kräfte bei allen 
aufgetankt und es ging mit 
„voller Fahrt“ weiter. Lei-
der verging die Zeit viel zu 

schnell, aber bestimmt gibt es ein nächstes Mal. 
Darauf freuen sich schon die  Kinder der Kita „Pusteblume“.
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Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31 Öffnungszeiten:
08223 Werda Montag         10 – 12 Uhr 
Telefon: 037463/88232 Donnerstag 14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/22717 

e-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet: www.werda-vogtland.de

Sprechzeit Bürgermeisterin: Dienstag 17 - 18 Uhr

Gemeindeamt Kottengrün
Telefon: 037463/88295
Sprechzeit Bürgermeisterin: Dienstag 16 - 17 Uhr

GEMEINDE WERDA

Sehr geehrte Einwohner aus Werda und Kottengrün,

die Gemeinde Werda informiert, dass in unserer Grundschule ab 01. Ap-
ril Kathleen Dunkel aus Kottengrün die Tätigkeit als Schulsekretärin 
aufnehmen wird. 
Claudia Freitag, die bis zum 31. März noch diese Tätigkeit wahrnimmt, 
scheidet auf eigenen Wunsch aus. Die Gemeinde Werda bedankt sich 
an dieser Stelle bei Frau Freitag für ihr Wirken und ihren Einsatz in 
den vergangenen Jahren und wünscht ihr persönlich alles Gute für die 
Zukunft.
Gleichzeitig wünschen wir unserer neuen Schulsekretärin viel Freude 
und Erfolg im neuen Tätigkeitsbereich.

***
Verunreinigungen durch Hunde

Immer wieder erreicht uns eine Vielzahl von Beschwerden der Bürger, 
die das Verhalten der Hundehalter in unserer Gemeinde zu Recht kriti-
sieren, da hierdurch das Erscheinungsbild unseres Ortes Schaden nimmt. 
Daher möchte ich zum wiederholten Male an die Einhaltung der Be-
stimmungen der geltenden  Polizeiverordnung Verwaltungsverband ap-
pellieren. 
Hundehalter bzw. Hundeführer haben dafür Sorge zu tragen, dass 
 1. ihr Tier im öffentlichen Verkehrsraum nicht ohne eine hier-

für geeignete Aufsichtsperson frei herumläuft;
 2. öffentliche Flächen nicht von Tieren verunreinigt werden. 

Sofern dies jedoch der Fall ist, hat der Tierführer die Verun-
reinigungen unverzüglich zu beseitigen.

Die Gemeinde wird sich verstärkt bemühen, Verstöße zu ahnden. Dies 
ist allerdings nur möglich, wenn direkt ein Verstoß festgestellt oder eine 
konkrete Anzeige in der Gemeinde oder auch im Verwaltungsverband 
eingereicht wird.

***

Freibad Kottengrün

Nachdem im vergangenen Jahr aufgrund der kurzfristigen Absage des 
Imbissbetreibers in der Freibadsaison leider keine gastronomische Ver-
sorgung angeboten werden konnte, hat sich die Gemeinde entschieden, 
die vorhandene Küche in der Blockhütte im Rahmen der Aktion „Ge-
meinsam geht̀ s besser“ im April zu renovieren, so dass bei Interesse in 
diesem Jahr die Küche für die Betreibung eines Imbissangebotes genutzt 
werden kann.

Carmen Reiher
Bürgermeisterin

Die Gemeinde Werda sucht
für die Saison 2017 im Freibad Kottengrün

einen Interessenten für die
Betreibung eines Imbiss-Angebotes

Bewerbungen richten Sie bitte zeitnah an: 
Gemeinde Werda
Bürgermeisterin 

Mittlere Straße 31, Werda
Tel.: 037463/2260 

(Sekretariat Verwaltungsverband)

Blutspendeaktion des DRK Blutspendedienstes 
Sachsen

Grundschule in Werda
am

Freitag, den 24. März 2017
in der Zeit von 15.00 – 19.00 Uhr

enTsorgungsTermine märz/April 2017
10.03.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
14.03.2017 Restabfall
24.03.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
28.03.2017 Restabfall
07.04.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
11.04.2017 Restabfall
21.04.2017 Blaue Tonne
21.04.2017/
22.04.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne 
25.04.2017 Restabfall

Der CVO sagt: DANKE Werda!

Auch in diesem Jahr führte der Cheerleaderverein Obervogtland e. V. 
(CVO) sein traditionelles Wintercamp wieder in der "Eimberg- Halle" in 
Werda durch. Übernachtet wurde wie immer in der Grundschule Wer-
da. Damit waren wieder sehr gute Voraussetzungen für ein erfolgreiches 
Trainingscamp in Vorbereitung der Regionalmeisterschaft Ost am 25. 
März in der "SACHSENarena" Riesa, sowie den anderen Meisterschaf-
ten 2017, gegeben. Der CVO bedankt sich herzlich für die Unterstützung 
durch die Gemeinde Werda und die Leitung der Grundschule!
 i. A.
Heinz Joachim Zeitz
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit des CVO
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Kindergarten Kottengrün

Der Januar stand unter dem Motto „Meine Familie“. Die Großen erfuh-
ren, was es mit den Ahnen auf sich hat und jeder fertigte einen Stamm-
baum mit Fotos von den Eltern, Großeltern und Urgroßeltern an. Alle 
Mitglieder der Familie wurden gemalt und die Ergebnisse waren echt 
lustig.

Vorschule bei den großen "Eimbergzwergen"

Wie schnell doch die Zeit vergeht. Noch  fünf Monate und es ist wieder 
Schulanfang. Damit unsere Großen für den neuen Lebensabschnitt gut 
vorbereitet sind, haben sie auch im Kindergarten Vorschule. Seit No-
vember wird ein Mal in der Woche geübt.

Jedes Kind hat schon sein eigenes Federmäppchen mit allem was dazu 
gehört. Das macht mächtig stolz, weil man nun richtig „ groß“ ist.
Die gesammelten Arbeiten können alle selbst abheften.  So lernen alle 
schon zeitig Ordnung zu halten und achtsam mit den Arbeitsmitteln um-
zugehen.
Ganz besonders freuen wir uns auf die Fahrt  mit der Vogtlandbahn nach 
Stenn. Dort besuchen wir eine Führung durch die Zuckertütenfabrik. Da 
wir richtig schlau sind, wissen wir schon lange, dass diese Tüten nicht an 
Bäumen wachsen. Wie es war, erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe der 
Werdaer Nachrichten.

Bis dahin grüßen die Eimbergzwerge mit ihren Erzieherinnen

Im Anhang noch vielen Dank an die Bäckerei Jahnsmüller für die Spen-
de zur Weihnachtsfeier und an Gitta Frank, die extra für uns Zucker-
männle zum Anmalen gebacken hatte.

Mit einer Anzeige im

erreichen auch Sie Ihre Kunden!

AmtsblAtt
für die Gemeinden

Bergen – Theuma – Tirpersdorf – Werda
und des

Verwaltungsverbandes „Jägerswald“

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

1197 ccm, 81 KW / 110 PS, 
02 / 2016, 18.220 km, in verschie-
denen Farben erhältlich, 5 Türen, 
Benzin, Schaltgetriebe

Mehrwertsteuer ausweisbar
Unser Finanzierungsangebot: 
Laufzeit 
Anzahlung 
Schlussrate 
Nettokreditbetrag 
Abschlussgebühren 
Bruttokreditbetrag 
Soll-Zinssatz p.a. (gebunden) 
eff. Jahreszins *

60 Monate
3.000 ,- €
5.066 ,- €
9.990,- €

0,- €
1.480,- €

3,92 %
3,99 %

ABS, Fahrer-, Beifahrer-, Seitenairbag, el. 
Stabilitätsprogramm (ESP), Servo, Traktions-
kontrolle, ZV, NSW, BC, el. FH, Klimaanlage, 
Lenksäule einstellbar, Einparkhilfe (PDC) 
Sensoren hi, Pollenfilter, Rücksitzbank get., 
Tempomat, Stoßfänger in Wagenfarbe, ASP 
el., Differential-Sperre, ISOFIX Kindersitz-
halterung, Tagfahrlicht, ZV mit FB, el. FH 
vo/hi, 3-Punkt-Sicherheitsgurte hi, 6 Laut-
sprecher, Audiosystem Swing (MP3-fähig 
SD-Karten-Schnittstelle), ASP Wagenfarbe, 
Ausstattungs-Paket: Green tec, Bremsassis-
tent, Brillenfach, Dachantenne, el. Brems-
kraftverteilung (EBV), Fahrassistenz-System: 
Berganfahr-Assistent (Hill-Holder), Getriebe 
6-Gang, Handbremshebelgriff Leder, Heck-
scheibenwischer, Karosserie: 4-türig, Kopf-
stützen hi, Lenkrad (3-Speichen), Lenksäule 
(Lenkrad) längsverstellbar, Line-In-Audioan-
schluss in Mittelkonsole, Maxi-DOT Display, 
Motor 1.2 Ltr. - 81 kW TSI, Motor-Schleppmo-
ment-Regulator (MSR)

12.990,-€

mon. Rate 109,-€
*Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gm.  
§6a Abs. 3 PAngV. Dieses ist ein unverbindliches, 
freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer 
Bank80, Bonität vorausgesetzt.

Skoda Rapid 1.2 TSI (NH) Kombi Spaceback Ambition Green tec
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Cook School – 2017 für unsere Klasse 3b

Einmal im Jahr kommen die 
Köche der Sodexo GmbH zu 
uns an die Schule, um mit 
unseren Kindern zu kochen, 
und zwar samt rollender Kü-
che, Geschirr, Besteck und 
allen benötigten Zutaten. 
Denn: Hier wird noch so 
richtig von Hand gekocht, 

mit Gemüse schnippeln, Kartoffeln 
schälen, frisches Fleisch zubereiten … 
nichts kommt hier „aus der Tüte“.
Aber das ist noch nicht alles. Die Schü-
ler lernten auch einiges über eine gute 
Esskultur:
Da mussten Tische richtig eingedeckt 
und Servietten gefaltet werden; das Be-

steck sollte korrekt aufgelegt werden – eben alles „wie bei den Profis“. 
Schließlich durften die Kinder noch Speisekarten basteln mit einem ech-
ten kleinen Menüplan. 
Natürlich wurde auch darauf geachtet, dass alle korrekt bei Tisch saßen.

Und die Mühe hat sich echt 
gelohnt – so ein leckeres 
Essen, und dann auch 
noch selbst gekocht – das 
ist doch wirklich mal was 
Besonderes. 
Wenn man dann noch so 
ganz nebenbei das kleine 
1×1 der Tischkultur, über 
den bewußten Umgang 
mit Lebensmitteln und ge-
sunde Ernährung mit nach 
Hause nimmt – dann kann 
man nur sagen: Danke So-
dexo – für den tollen Tag 
und das superleckere Es-
sen.
Wir, die Klasse 3b der 

Grundschule Werda wünschen allen Kindern, die jemals die Möglich-
keit haben, an einem solchen Event teilzunehmen viel Spaß und 
GUTEN APPETIT!
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Über 85 Jahre Dienst am KundenHöhenfeuer - Kottengrün
am 30. April

im ehemaligen Steinbruch
20:00 Uhr Start des Lampionumzuges am Feuerwehrhaus
20:15 Uhr Entzünden des Höhenfeuers

Annahme von Schnittgut und unbehandeltem Holz:

Samstag, 22. April 9:00 bis 12:00 Uhr
Freitag, 28. April 16:00 bis 18:00 Uhr

Getränke,
Roster, Steaks

Rechtsanwälte • Fachanwälte

BÖING & TIEMANN

FAMILIENRECHT • ERBRECHT • ARBEITSRECHT

Karlstraße 68 
Tel.: 03741-2764-0

08523 Plauen
Fax: 03741-222670

Unsere Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr; Freitag 8.00 - 15.00 Uhr

Wir sind eine 1998 gegründete Rechtsanwaltssozietät mit Sitz in Plauen und Zwickau.
In allen Bereichen des Familien-, Erb- und Arbeitsrechts können wir kompetente Beratung und 
Vertretung garantieren.

Wir verstehen uns als Dienstleiter und bieten Ihnen neben unserem Fachwissen und Engagement 
folgenden besonderen Service an:

- Erster Termin garantiert binnen zwei Arbeitstagen ab Kontaktaufnahme
- Termine bei Bedarf am Wochenende
- Hausbesuche im begründeten Einzelfall

E-Mail: info@rae-boeing-tiemann.de

FA Christoph Tiemann

Fachanwalt für
Familienrecht

FA Volker Böing

Fachanwalt für
Arbeitsrecht
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VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf
Tel.: 037463/226-0, Fax: 037463/22620

Öffnungszeiten
Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.00 - 11.30 Uhr

e-Mail-Adressen:
Verbandsvors.: reiher@jaegerswald.de
Sekretariat: kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt: ema@jaegerswald.de
Gewerbe: gebhardt@jaegerswald.de
Bauamt: blank@jaegerswald.de
Kämmerei: goldhahn@jaegerswald.de

Internet:
www.jaegerswald.de

Der Verwaltungsverband Jägerswald macht im Auftrag der Gemeinden 
Bergen, Theuma, Tirpersdorf und Werda folgendes bekannt

Öffentliche Bekanntmachung
zur Bundestagswahl am 24. September 2017

Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft  
vor Wahlen

Gemäß § 50 Abs. 1 Satz 1 des neuen Bundesmeldegesetztes (BMG) 
vom 03. Mai 2013 (BGBl. I S. 1084), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
11. Oktober 2016 (BGBl. 2218), darf die Meldebehörde Parteien und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl vorange-
henden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 
1 S.1 BMG bezeichneten Daten (Vor- und Familiennamen, Doktorgrad 
und Anschriften) von Gruppen Wahlberechtigter erteilen, für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Die 
Geburtsdaten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

Den Betroffenen ist gem. § 50 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 BMG gegen die Wei-
tergabe oder Nutzung ihrer Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt.
Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 Abs. 1 BMG unterbleibt, 
• wenn eine Auskunftssperre nach § 51 BMG vorliegt oder 
• soweit die betroffene Person der Übermittlung ihrer Daten nach  
 § 50 Abs. 5 BMG widersprochen hat oder widerspricht. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
beim Verwaltungsverband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 
41, 08606 Tirpersdorf während der allgemeinen Öffnungszeiten einge-
legt werden. Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Wi-
derruf Gültigkeit, d.h. bereits früher eingelegte Widersprüche gelten 
weiterhin, sofern sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren. 

Tirpersdorf, den 20.02.2017

Reiher
Verbandsvorsitzende

..................................................................................................................

Hinweise zur Grüngutentsorgung/ 
Verbrennen von Abfällen

Die neue Gartensaison steht vor der Tür - und bei den meisten Gärt-
nern sammeln sich die pflanzlichen Abfälle. Wohin damit? "Am güns-
tigsten ist es natürlich, diese Abfälle selbst zu verwerten. Zum Beispiel 
durch Kompostierung und spätere Verwendung der Komposterde als 

pflanzlicher Dünger, der den Boden erheblich verbessert. Diese Art der 
Verwertung ist der umweltverträglichste Weg und bringt angefallene 
Gartenabfälle in den Kreislauf der Natur zurück". Ein Verrotten, insbe-
sondere durch Liegenlassen in Form von "Totholzhaufen", Untergraben 
oder Unterpflügen wären ebenfalls umweltverträgliche Alternativen 
und bieten außerdem Tieren Unterschlupf und Schutz. Die Sammlung 
und Verwertung pflanzlicher Abfälle hat viele positive Effekte, so auch 
für die Luftreinhaltung in unseren Orten.
Manchmal allerdings ist eine solche Verwertung nicht möglich. Dann 
besteht laut Pflanzenabfallverordnung die Pflicht zur Abgabe des Grün-
gut. Das ist bei den kommunalen Wertstoffhöfen (siehe Abfallwegweiser 
2017) möglich. Es entstehen dabei geringe Kosten. 

Seit 2014 wird zweimal im Jahr ohne zusätzliche Gebühren eine Stra-
ßensammlung von Grüngut durchgeführt. Im Rahmen der Grüngut-
sammlung kann entsorgt werden:
- Baum- und Strauchschnitt (gebündelt)
- Baumstümpfe und -stämme mit einer Länge von maximal 2m und 

einem Durchmesser von maximal 20 cm.
Diese Sammlung wird in den Monaten März/April sowie Oktober durch 
den beauftragten Dritten des Vogtlandkreises durchgeführt. Die Entsor-
gung von in Säcken verpacktem Grüngut erfolgt nicht. Das Gleiche gilt 
für lose bereitgestellte Anfälle.
Die Termine entnehmen Sie bitte aus dem Abfallwegweiser 2017.

Nur wenn eine Entsorgung auf einem der vorgenannten Wegen unmög-
lich oder unzumutbar ist, können pflanzliche Abfälle aus nicht gewerb-
lich genutzten Grundstücken (d.h. aus privaten Haus- und Kleingärten) 
ausnahmsweise verbrannt werden. Dies unterliegt strengen Auflagen, 
die eingehalten werden müssen, nachzulesen in der Pflanzenabfallver-
ordnung (PflanzAbfV):
1. durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästigungen für 

die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft eintreten, insbesondere 
durch Rauchentwicklung oder Funkenflug,

2. zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine an-
deren Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, Mineralölpro-
dukte oder beschichtete bzw. mit Schutzmitteln behandelte Hölzer 
benutzt werden,

3. das Verbrennen ist vom 01. bis 30. April und vom 01. bis 30. Oktober 
werktags in der Zeit zwischen 8.00 und 18.00 Uhr, höchstens wäh-
rend zwei Stunden täglich zulässig.

4. Es müssen folgenden Mindestabstände eingehalten werden:
 • 1,5 km von Flugplätzen,
 • 200 m von Autobahnen,
 • 100 m von Bundes-, Land- und Kreisstraße, Lagern mit brenn-

baren Flüssigkeiten oder mit Druckgasen, sowie Betrieben, in 
denen explosionsgefährliche oder brennbare Stoffe hergestellt, 
verarbeitet oder gelagert werden.

Des Weiteren sind auch die der Gefahrenvorsorge dienenden Vorschrif-
ten, wie z.B. das Wald- und Naturschutzrecht, sowie das Immissions-
schutzrecht, zu beachten.



17

Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung des Verwaltungsverbandes 

Jägerswald für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) i.V.m. § 24 SächsKomZG in den jeweils geltenden Fas-
sungen hat die Verbandsversammlung in der Sitzung am 13.12.2016 fol-
gende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr  2017, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird:

Im Ergebnishaushalt mit dem
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 763.450,00 EUR
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 770.150,00 EUR
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwen-
dungen (ordentliches Ergebnis) auf -6.700,00 EUR

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-
beträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjah-
ren auf 0,00 EUR
Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwen-
dungen einschließlich der Abdeckung von Fehlbe-
trägen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
(veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf -6.700,00 EUR

Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0,00 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendun-
gen auf 0,00 EUR

Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0,00 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-
beträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjah-
ren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf 0,00 EUR
Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Er-
gebnisses auf -6.700,00 EUR
Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf 0,00 EUR
Gesamtergebnis auf -6.700,00 EUR

Im Finanzhaushalt mit dem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 763.450,00 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 763.450,00 EUR
Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamt-
beträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 0,00 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 0,00 EUR

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 0,00 EUR

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 0,00 EUR

Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit 
und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlun-
gen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf 0,00 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf 0,00 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf 0,00 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR

Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder –
fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus Finanzierungstätigkeit als Ände-
rung des Finanzmittelbestandes auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-
gungen zur Leistung von Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen 
Jahren erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in An-
spruch genommen werden darf, wird auf 50.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 5

Die Gesamthöhe der Mitgliederumlage wird fest-
gesetzt auf 731.100,00 EUR
und wird monatlich im Voraus erhoben.

Tirpersdorf, den 07.02.2017

Reiher
Verbandsvorsitzende                                                                     (Siegel)

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2017 des Verwaltungsver-
bandes wurde mit Bescheid vom 18.01.2017 durch das Landratsamt 
Vogtlandkreis bestätigt.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan für das 
Jahr 2017 in der Zeit vom 

Dienstag, dem 07.03. bis Dienstag, dem 14.03.2017
während der Öffnungszeiten des Verwaltungsverbandes Jägerswald, 
Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf

Montag 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 11.30 Uhr 

zur Einsichtnahme ausliegt.    
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Vorankündigung

Der Verein LAG Sagenhaftes Vogtland e.V. ruft im März 2017 folgende 
Maßnahmen zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie auf. ..
.....................................................................................................................
Maßnahme A-3 Rückbau sowie Revitalisierung und Umnutzung 

von alter Bausubstanz zu Wohn-und Gewerbe-
zwecken, für Vereine und für die Versorgung.

Für diese Fördermaßnahme  aktualisiert die LEADER-Aktionsgruppe 
z.Z.  die Fachkonzeption für Leerstandsmanagement im LEADER-Ge-
biet „Falkenstein-Sagenhaftes Vogtland“. Förderfähig sind nur Objekte, 
die in dieser Fachkonzeption erfasst wurden.

Deadline für die Erfassung ist der 03.03.2017. Alle interessierten po-
tenziellen Antragsteller die noch nicht im Fachkonzept für Leerstands-
management aufgenommen worden sind, werden gebeten ihre Daten 
bis zum 03.03.2017 der LEADER-Geschäftsstelle, Dr.-W.-Külz-Str. 25 
in Falkenstein zu übermitteln. Die Erfassung Ihrer Daten erfolgt über 
einen Erfassungsbogen, der vollständig ausgefüllt handschriftlich oder 
in elektronischer Form bei der LEADER-Geschäftsstelle eingereicht 
werden muss. Für erforderliche Angaben in dem Bogen kontaktieren Sie 
bitte ggf.  Ihr zuständiges kommunales Bauamt.
Der Erfassungsbogen liegt unter http://www.sagenhaftes-vogtland.de/
projektumsetzung zum downloaden oder in unserer Geschäftsstelle für 
Sie bereit.

Maßnahme A-4 Entwicklung eines Lebenszentrums
Maßnahme A-1 Willkommenskultur, Unternehmensgründungen 

und Imagekampagne
Maßnahme B-4 Entwicklung eines Kompetenzzentrums zur Um-

welt- und Regionalbildung 

Maßnahme C-1 Ausbau der Citybuslinien
Maßnahme C-2 Schaffung von ÖPNV-Angeboten zu Freizeitan-

geboten sowie Versorgungseinrichtungen mit Gü-
tern und Leistungen des tägl. Bedarfs

Maßnahme C-3 Sicherheit im Verkehrsraum

Die Fördersätze im investiven Bereich betragen bis zu 50%.
Höchstfördersummen: 50.000,00 €, 35.000,00 € (A-1), 
 100.000,00 € (C-3) 
Mindestfördersummen: 5.000,00 €

Start des Aufrufes: 13.03.2017
Einreichefrist: 13.04.2017
Entscheidergruppensitzung: 24.04.2017

Antragsberechtigt sind:  - LAG
 - kommunale Zweck- und Verwaltungs 
  verbände
 - Gemeinden
 - Vereine
 - Unternehmen mit Wirkungsbereich in  
  der Region „Falkenstein-Sagenhaftes  
  Vogtland“
 - Kirchgemeinden
 - Privatpersonen

Die zur Einreichung Ihrer Vorhaben zu den genannten Maßnahmen be-
nötigten Unterlagen finden Sie ab dem 13.03.2017 auf unserer Homepage 
http://www.sagenhaftes-vogtland.de/aufrufe. 
Wir empfehlen Ihnen, vor Einreichung Ihrer Vorhaben einen Beratungs-
termin mit Ihrem Regionalmanagement zu vereinbaren.

Kontaktdaten:
LEADER-Geschäftsstelle
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 25
08223 Falkenstein 
Tel. 03745-7512345
info@sagenhaftes-vogtland.de
www.sagenhaftes-vogtland.de
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Kompromisslos GUT BAUEN
Wir nehmen uns Zeit für Ihr Bauvorhaben, beraten Sie individuell, planen ausführlich, bau-
en termingerecht und halten den Kostenrahmen mit unserer 25 jährigen Erfahrung.

Im Bereich Architektur haben wir die notwendige Kompetenz und Kreati vität für Planungen 
unterschiedlicher Art und Größe, Anbauten / Umbauten / Garagen / Neubauten bis hin zu 
Geschäft shäusern, Industriebauten oder Bürogebäuden einschließlich der Gestaltung von 
Außenanlagen.

Ein wichti ger Aspekt beim Bauen ist der Fakt „Architektur trifft   Technik“. Niedrige Kosten 
für Energie durch eine verbesserte Energieeffi  zienz berücksichti gen wir bereits während der 
Planung unter Einbeziehung von Fördermöglichkeiten.

Einladung zum Tag der off enen Baustelle nach telefonischer Terminabsti mmung.
Erleben Sie energiebewusstes Bauen. Wir bauen ökologisch, Sie wohnen gesund!

Anzeige

Der Bundesverband Kinderhospiz e.V. 
führte anläßlich des Kinderhospiztages 
am 10.02. eine Aktion „Teddybären“ 
durch, an der wir uns als Hospiz- und Be-
ratungsdienst der Volkssolidarität Klin-
genthal/Auerbach e.V.  und Mitglied des 
Bundesverbandes Kinderhospiz beteilig-
ten.
Wir besuchten 25 BürgermeisterInnen 
und überreichten Teddybären, so auch in 

der Verwaltungsgemeinschaft Jägerswald.
Hintergund sollte sein, dass wir sensibilisieren wollen für betroffene Fa-
milien mit schwer kranken und/oder sterbenden Kindern. Städte- und 
Gemeindeverwaltungen sollten Betroffenen in ihrem Umfeld die Mög-
lichkeit der Vermittlung an Dienste, die helfen können, geben.
Unsere Aktion diente also insbesondere auch der Aufklärung und In-
formation sowie der Kontaktaufnahme. Wir haben in unserem Dienst 
derzeit 42 Ehrenamtliche Hospizhelfer(EAHH), 5 weitere sind in Aus-
bildung. Ab April beginnt ein neuer Ausbildungskurs in Klingenthal. 
2 Koordinatorinnen sind fest angestellt. Es liegen eine Palliative Care 
Ausbildung (Versorgung von unheilbar kranken Menschen) sowie ein 
Studium in Palliative Care mit Masterabschluss sowie eine Pädiatrische 
Palliatve Care Ausbilung (für Kinder) vor. Alle EAHH haben eine Aus-
bildung durchlaufen und stehen gern mit ihrem theoretischen Wissen 
und ihren praktischen Erfahrungen zur Seite.
Wir beraten, informieren unverbindlich und kostenlos, kommen nach 
Absprache auch gern in Ihre Häuslichkeit, (z.B. auch zu Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht). Bei Bedarf leisten wir auch nächtliche 

Sitzwachen in Akutsituationen. Wenn Sie Fragen und Nöte haben, kon-
taktieren Sie uns bitte unter Tel.Nr.: 0176-567-23108 (24 Stunden täglich) 
Ab August/September diesen Jahres wird es einen Ehrenamtlichen Hos-
pizhelferkurs für Kinder geben. Haben Sie Interesse? Melden Sie sich 
bitte bei uns.
In Zusammenarbeit mit der Akademie Medipolis bilden wir auch in 
diesem Jahr wieder Interessierte in Palliative Care (40 Stunden und 
160 Stunden) aus. Diese Kurse finden voraussichtlich im Klinikum in 
Schöneck statt. Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Ihre Petra Zehe
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst VS
Master Palliative Care

Voraussetzungen:

    Realschulabschluss mit guten Noten
    oder Versetzungszeugnis des Gymnasiums in Jahrgangsstufe 11
    oder Realschulabschluss und abgeschlossene Berufsausbildung
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Evangelisches Berufliches Gymnasium Schöneck
                    ab Schuljahr 2017 / 2018
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Erreichen des Abiturs mit allgemeiner Hochschulreife 

Anmeldung:

bis spätestens 31.03.2017
Anmeldeformular unter
www.evos-schoeneck.de      

angebotene Fachrichtungen:
   Gesundheit und Soziales
   Informations- und Kommunikationstechnologie 
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Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Bergen,
nachfolgend  möchte ich Sie über die letzte Gemeinderatssitzung im Ja-
nuar informieren.

Beratung und Beschlussfassung zur Veräußerung des Flurstückes 
Nr. 800 der Gemarkung Bergen im Baugebiet „Am Rothen Bühl“

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt den Verkauf vom 
Flurstück Nr. 800 der Gemarkung Bergen im Baugebiet „Am Roten 
Bühl“ mit einer Größe von 958 m² zum Preis von 39,00 €/m².
Die Preisbildung basiert auf der Grundlage des Bodenrichtwertes für 
Bauland im Baugebiet „Am Roten Bühl“, ermittelt vom Gutachteraus-
schuss für Grundstückswerte im Vogtlandkreis. Die Gemeinde Bergen 
erklärt, dass der Verkauf zum „vollen Wert“ erfolgt.

Abstimmungsergebnis:
Beschluss-Nr.: 01/2017
Anwesend:11, Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen:0, Enthaltungen: 0

GEMEINDE BERGEN

Gemeindeamt Bergen
Falkensteiner Straße 10 Öffnungszeiten:
08239 Bergen Montag  8 - 12 Uhr
Telefon: 037463/88201 Dienstag 14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/8120 Donnerstag 8 - 12 Uhr

e-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de

Frühjahrsputz
Wir bitten alle Bergener Bürgerinnen und Bürger uns  beim Frühjahrs-
putz  tatkräftig zu unterstützen. 

Höhenfeuer
Am 30.04.2016 findet wieder unser traditionelles Höhenfeuer statt. In 
diesem Zusammenhang möchten wir alle Bürger darauf hinweisen, dass 
ab Mai (nach dem Abbrennen des Feuers) keine brennbaren Gartenabfäl-
le, Reißig u.ä. mehr auf dem Höhenfeuerplatz abgelagert werden dürfen! 
Wir bitten um Einhaltung dieses Hinweises!

Straßenbeleuchtung
Aus gegebenem Anlass bitte ich die Bürger defekte Straßenlampen im 
Rathaus anzuzeigen oder 01739452338 anzurufen.

Beratung und Beschlussfassung  zur Haushaltssatzung 2017 

Der Entwurf des Haushaltes der Gemeinde lag vom  16.12. - 30.12.2016 
aus. Es gab keine Einwände, so dass die Beschlussfassung heute zur Ab-
stimmung kommen kann. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat Bergen beschließt in seiner Sitzung am 17.01.2017 die 
Haushaltssatzung 2017 der Gemeinde Bergen.

Abstimmungsergebnis:
Beschluss-Nr.: 03/2017
Anwesend: 11, Ja-Stimmen: 11,  Nein-Stimmen : 0, Enthaltungen: 0

.....................................................................................................................

Sprechtage

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungs-
interessenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unter Tel. 03741/ 214-0 unbedingt erforderlich.
Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen / Mittelständische Beteili-
gungsgesellschaft Sachsen
Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Dienstag, 07.03.2017 - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Silke Rausch, Tel. 03741/ 214-3210

Veranstaltungen:
Branchentreff Gastgewerbe: Praxistipps für mehr Erfolg im Unter-
nehmen
Montag, 06.03.2017 | 14:00 – 16:30 Uhr |  IHK Regionalkammer Plauen
Informationen & Anmeldung: 
Daniela Seidel, Tel. 03741 214 3320

Weiterbildung:
Start-up: Betriebswirtschaftliches Handlungswissen für Existenz-
gründer
Das nächste Seminar findet von 13. bis 15. März 2017 statt.
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen,  
mit der Eingabe der VA-Nr. 103990 oder Sie wenden sich an Frau Susann 
Hopf, Tel.: 03741/214-3401.



21

enTsorgungsTermine märz/April 2017
13.03.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne
15.03.2017 Restabfall & Blaue Tonne
27.03.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne
28.03.2017 Straßensammlung Grüngut
29.03.2017 Restabfall & Blaue Tonne
10.04.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne
12.04.2017 Restabfall & Blaue Tonne
24.04.2017 Gelber Sack/Gelbe Tonne
26.04.2017 Restabfall & Blaue Tonne

Programmplanung zur 
750-Jahr-Feier 
in Bergen vom 

16. bis 18. Juni 2017

Freitag, 16. Juni 2017
• Erstmalige Präsentation der Dauerausstellung des Heimatvereins 

Bergen e.V. zur Geschichte „750 Jahre Bergen“ in der ehemaligen 
Bergener  Schule

• Festveranstaltung im Bürger- Begegnungszentrum mit geladenen 
Gästen aus Politik, Wirtschaft und anderen Repräsentanten

• Unterhaltung im Festzelt für jedermann mit Showtanzgruppe und DJ
• Eröffnungsfeuerwerk 

Samstag, 17. Juni 2017
Vormittag
• Festzeltbetrieb, Rummel und Fahrgeschäfte
• Fußball: Turnier der Bergener Kindermannschaft mit 4 weiteren 

Mannschaften

Nachmittag
• Präsentation der Chronik des Heimatvereins Bergen e. V. zur 750- 

Jahr- Feier mit Ausstellung im Bürger- Begegnungszentrum
• Hobby- und Künstlermarkt im Bürger- Begegnungszentrum
• „Kottengrüner Trämpele“  und Kindernachmittag am Festzelt

Abend
• Tanzveranstaltung für Jung und Alt mit den „Bayerischen Hiata-

madln“ im Festzelt

Sonntag, 18. Juni 2017
Vormittag
• Festzeltbetrieb, Rummel und Fahrgeschäfte
• Frühschoppen mit Böhmischer Blasmusik im Festzelt

Nachmittag
• Festumzug durch Bergen,  anschließend
• Unterhaltung im Festzelt mit Musikkapelle und DJ 

ACHTUNG:  
ES IST MIT VERKEHRSBEEINTRÄCHTIGUNGEN ZU RECHNEN

Wir freuen uns über Hinweise und Ideen,  
bitte an den Bürgermeister wenden.  

Telefon: 0173/ 945 2338

Die Feierlichkeiten für unsere 750- Jahrfeier rücken immer näher. Alle 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. 
Natürlich sollen während des Festwochenendes die zahlreichen Gäste 
von unserem Dorf nur die besten Eindrücke vermittelt bekommen. 
Deshalb wollen wir drei der am einfallsreichsten und schönsten ge-
schmückten Grundstücke/Vorgärten durch eine Jury prämieren lassen.
Es wäre schön, wenn beispielsweise in Erinnerung an frühere Zeiten die 
zahlreichen Geschäfte und Gewerke, die in Bergen ansässig waren, für 
das Festwochenende wieder einmal dargestellt und damit zum Leben 
erweckt werden könnten. Aber auch andere Varianten lassen sich be-
stimmt finden.
Wir verlassen uns auf den Ideenreichtum unserer Einwohner und freuen 
uns auf vielfältige Gestaltungen.

***

Der Heimatverein Bergen e.V. hat die 750 Jahre Bergener Geschichte in 
einer Broschüre dokumentiert. Dieses Dokument umfasst rund 80 Seiten 
und gibt einen kurzweiligen Überblick über die Geschichte unseres Or-
tes. Interessantes, Prägnantes, Kurioses und Wissenswertes ist in dieser 
Broschüre zum Preis von 5,00 EUR zu lesen. Der Verkauf beginnt im 
Bürgerbegegnungszentrum Bergen am 30.04.2017 zum Höhenfeuer. 

Volkmar Trapp
Bürgermeister

Veranstaltungstermine  
der Gemeinde Bergen 2017

April
30.04.2017 FFw Bergen - Maibaum aufstellen
 Höhenfeuer mit Bewirtung (Speisen und Getränke)
Mai
25.05.2017 Himmelfahrt - Veranstalter Sportverein Turbine
 Bergen
 Feier auf der Terrasse - Saal des  BBZ
Juni
02.-04.06.2017 Jugendsommerfest – Veranstalter Sportverein 
 Turbine Bergen
10.06.2017 Saisonabschlussfeier Sportverein Turbine Bergen

16.06. - 18.06.2017 Festwochenende „750 Jahrfeier Bergen“

August
10.08.2017 Busausfahrt   -  Heimatverein
12./13.08.2017 Jugend-Sommercamp in Grünheide
 Veranstalter SV Turbine Bergen
26.08.2017  Jubiläumsfeier „25 Jahre Heimatverein Bergen“
 „KITA  - Kinderfest“ am Sportplatz /Spielplatz 
 nach Absprache
September
08. - 10.09.2017 Bergener Kirmes - ein Fest für die ganze Familie
 Veranstalter SV Turbine Bergen

November Martinsumzug   „KITA Ententeich“
  nach Absprache

Dezember
03.12.2017 Rassekaninchenschau der Orte Bergen, 
 Trieb und Werda (Turnhalle Bergen)
06.12.2017 Seniorenweihnachtsfeier im BBZ
09.12.2017 Weihnachtsfeier - Sportverein Turbine Bergen
10.12.2017 „Lichtl’ - Fest“ FFw Bergen

jeden 3. Donnerstag im Monat Treffen der Oldtimerfreunde in der Gast-
stätte Streuberg

.....................................................................................................................
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• Ab Ende 2017: neueste Technik für schnelles Internet
• Bandbreiten bis zu 100 MBit/s möglich
• Rund 670 Haushalte in Bergen profitieren

Wer gerne schnell im Internet unterwegs ist, kann sich doppelt freuen: 
Die Telekom baut ihr Netz in Bergen aus und erhöht zugleich das Tem-
po. Rund 670 Haushalte bekommen bis Ende 2017 schnelles Internet. 
Das neue Netz wird so leistungsstark sein, dass Telefonieren, Surfen und 
Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Auch das Streamen von Musik und 
Videos oder das Speichern in der Cloud wird bequemer. Das maximale 
Tempo beim Herunterladen steigt auf bis zu 100 Megabit pro Sekun-
de (MBit/s) und beim Hochladen auf bis zu 40 MBit/s. Dazu wird das 
Unternehmen rund einen Kilometer Glasfaser verlegen, fünf Verteiler 
aufstellen und mit moderner Technik ausstatten.
„Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an ihren Internet-An-
schluss steigen ständig. Bandbreite ist heute so wichtig wie Gas, Wasser 
und Strom“, sagt Volkmar Trapp, Bürgermeister von Bergen. „Deshalb 
freuen wir uns, dass Bergen jetzt vom Ausbau-Programm der Telekom 
profitiert. So sichert sich unsere Gemeinde einen digitalen Standortvor-
teil und wird als Wohn- und Arbeitsplatz noch attraktiver.“ 

„Wir investieren Jahr für Jahr bis zu vier Milliarden Euro in den Netz-
ausbau in Deutschland. So treiben wir auch in Bergen die Digitali-
sierung voran,“ sagt Conny Wiegand, Regiomanagerin der Telekom 

Deutschland. „Unser Netz wächst täglich. Mit mehr als 400.000 Kilo-
metern betreibt die Telekom bereits heute das größte Glasfasernetz in 
Deutschland. Zum Vergleich: Das deutsche Autobahnnetz ist insgesamt 
13.000 Kilometer lang.“ 

So kommt das schnelle Netz ins Haus 
Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und dem 
Verteiler wird das Kupfer- durch Glasfaserkabel ersetzt. Das sorgt für 
erheblich höhere Übertragungsgeschwindigkeiten. Die Verteiler werden 
zu Multifunktionsgehäusen (MFG) umgebaut. Die großen grauen Käs-
ten am Straßenrand werden zu Mini-Vermittlungsstellen. Im MFG wird 
das Lichtsignal von der Glasfaser in ein elektrisches Signal umgewan-
delt und von dort über das bestehende Kupferkabel zum Anschluss des 
Kunden übertragen. Um die Kupferleitung schnell zu machen, kommt 
Vectoring zum Einsatz. Diese Technik beseitigt elektromagnetische Stö-
rungen. Dadurch werden beim Hoch- und Herunterladen höhere Band-
breiten erreicht. Es gilt die Faustformel: Je näher der Kunde am MFG 
wohnt, desto höher ist seine Geschwindigkeit. 

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications
Georg von Wagner
Tel.: 0228 181 – 4949
E-Mail: medien@telekom.de

Glasfaser-Ausbau: Mehr Tempo für Bergen/Vogtland
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